
Kreatives Schreiben für Kinder 
und Jugendliche 
(Leitung: Constanze John 0341-9 13 78 31) 
 
jeweils 15 Uhr bzw. 16 Uhr 
Galerie am Domhof 
 
17.9.08 

15.10.08 

 

Weitere Termine 
 
14.10.08; 18.30 Uhr – Lesung 

„Kinder, Kinder“ im 

Mütterzentrum Zwickau, 

Kolpingstraße 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ZITAT DES MONATS 
 
 

 
In den Winterferien fuhr Ingrid an 
einen Ferienort in den Bergen. 
Victor bekam von ihr einen 
einzigen Brief, der an ihrem ersten 
Tag in den Bergen geschrieben 
worden war. Das Mädchen war 
schon auf der Skipiste gewesen 
und beschrieb den in der Sonne 
glänzenden Schnee, der bei ihrer 
stürmischen Abfahrt zur Seite stob. 
Sie hatte einen kolossalen Lehrer, 
einen echten Champion, und 
sympathische Kolleginnen. Am 
Ende des Briefes küsste Ingrid ihn 
und konnte es kaum erwarten, ihn 
wiederzusehen. Victor schnürte 
sich das Herz zusammen, als er 
den Brief las. Er war nie Ski 
fahren gewesen. Hatte auch nie 
getanzt. Und besaß niemals Geld. 
Er konnte sich keine Zukunft mit 
Ingrid vorstellen. 
 
Aus: Mircea Cartarescu: Warum 
wir die Frauen lieben 
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SCHREIBRUNDE 
Ansprechpartnerin: Dr. Monika Hähnel  
Tel.: 0375/300088 

 
 
 
 

Dienstag, den 9.9.08 
17.00 Uhr; Galerie am Domhof 

Meine Sommerausbeute. 
Neue Texte 
 
 
 
 
 
 

Dienstag, den 14.10.08 
18.30 Uhr; Mütterzentrum 
 

Kinder, Kinder. 
Eine Lesung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Literaturzirkel 
ZweiplusEins 
Leitung: Constanze John 
Tel.: 0175-6279951 
 
Mittwoch, den 17.9; 17 Uhr  
 

Die Katze in der 
Literatur 
 

Katzen sind Seelentröster. Auch Erich 
Kästner hatte seine Katze. Auch in der 
Literatur haben sie ihren Platz – als 
Garfield, als gestiefelter Kater, als 
Grinsekatze bei Alica im Wunderland 
oder Kater Murr bei E.T.A. Hoffmann. 
Bitte eigene und Fremdtexte mitbringen!  
 
 

Dienstag, den 15.10.08; 17 Uhr 
in der Galerie am Domhof 
 

Über den Respekt 
 

Was ist Respekt? Ist es noch etwas 
anderes als Höflichkeit? Ist Respekt 
heute ein Problem? Wenn ja – 
inwiefern? Vor wem haben wer Respekt 
– als literarischer Gestalt? Als Autor? 
Inwiefern haben wir vor uns selbst 
Respekt? 

 
 
 

LITERATURCLUB  
50 Plus 
Ansprechpartnerin: Ute Brückner 
Tel.: 0375/452521 
 
 

Mittwoch, den 24.9.08; 16 Uhr  
in der Bénédict scool, Alte 
Reichenbacher Straße 2 (ehemals 
Parkcafé/ Eingang Hofseite) 
 
 

1 Veränderungen im 
Literaturbetrieb. Monika 
Hähnel spricht. 

2 „Hobbyliterat“ mit 
Diether Krebs. (Film). 
Von Jochen Meyer mitgebracht. 
 
 
 

Mittwoch, den 22.10.08; 16 Uhr 
Galerie am Domhof:                             
 

 

Meine liebste Seite von ... 
Eine literarische Geburtstagsfeier 
für  Jochen Meyer. 
 
 
 

 
 


